
Bestimmte / Gefährliche Hunde 

 

 Bei Fragen helfen Ihnen gerne weiter: 

 Steuerverwaltung Ordnungswesen 
 Tel.: 05203/705-53 05203/705-34 
 Fax: 05203/705-88 05203/705-88 

Stadt Werther (Westf.) 

Fachbereich 2 Steuerverwaltung /   

Fachbereich 3 Ordnungswesen 

Mühlenstraße 2 

33824 Werther (Westf.) 

 

 

 

Anmeldung zur Hundesteuer / Anmeldung eines gefährlichen oder 

bestimmten Hundes gemäß Landeshundegesetz NRW  
 

 

Personalien des/der Hundehalters/-in 

Familienname 
 
 

Vorname 

Anschrift 
 
 

PLZ, Ort 
 
 

Telefon 
 
 

Geburtsdatum 
 
 

 

Angaben zum Hund 

Rasse: Genaue Bezeichnung – bei Mischlingen: Rasse der jeweiligen Elterntiere 
 
 

 

Name des Hundes 
 
 

Geschlecht 
 

o Männlich 

o Weiblich 
 

Chipnummer 

Gewicht in kg (ausgewachsen) 
 

Größe in cm (ausgewachsen) Geburtsdatum 
 

Fellfarbe 
 
 

Anschaffungsdatum 
 
 

Bei Zuzug  

Stadt: 

Zuzugsdatum: 

 

Hundesteuer Anmeldung 

 Ich bin mit der Zahlung in einer Summe zum 01.07. des Jahres einverstanden. 

 Die Hundesteuermarke-Nr. _____________ habe ich erhalten. 

 Soll mit dem Steuerbescheid zugeschickt werden. 

 

 

„Gefährliche/Bestimmte“ Hunde – Hunde i.S.v. § 3 Abs. 1 (gefährliche Hunde) und § 10 

Abs. 1 (Hunde bestimmter Rassen) LHundG NRW 

 

Hinweis:  Für die Haltung eines „gefährlichen“ Hundes ist ein besonderes privates oder 

öffentliches Interesse erforderlich. (siehe Merkblatt) 
 

 Hiermit zeige ich das Halten eines gefährlichen bzw. bestimmten Hundes an. 

 Hiermit beantrage ich die Erteilung einer Erlaubnis zum Halten / zur Zucht / zur Ausbildung / 

zum Abrichten von gefährlichen Hunden bzw. Hunden bestimmter Rassen  

(Die Erteilung einer Erlaubnis ist gebührenpflichtig. Die Gebühr beträgt 70,00 €.) 

Öffnungszeiten:  

Montag – Freitag 08:15 Uhr - 12:00 Uhr  

Dienstag  07:15 Uhr - 12.00 Uhr  
      14:30 Uhr - 16:30 Uhr  
Donnerstag  14:30 Uhr - 18:00 Uhr  



 
 

Buchungsvermerke der Steuerverwaltung 

Kto-Nr. A-Art Messzahl erl./Datum/durch 

    

    

    
 

 

Notwendige Unterlagen für „gefährliche/bestimmte“ Hunde 

 

Liegt 
bei 

Wird 
nach-

gereicht 

Trifft 
nicht 

zu 

Nachweis über bestehende Haftpflichtversicherung    

Identifizierungsnachweis (Chip-Kennzeichnung)    

Sachkundenachweis  
(durch einen der folgenden Belege zu erbringen) 

Bescheinigung Veterinäramt (§3 Abs. 1 und § 10 Abs. 1 LHundG)    
Bescheinigung durch anerkannte Sachverständige (NUR für „bestimmte“ 
Hunde alternativ zur Bescheinigung des Veterinäramtes) 

   

Kopie des Jägerprüfungszeugnisses oder gültigen Jagdscheines    
Kopie der Approbationsurkunde oder Kopie einer Berufserlaubnis nach § 11 
Bundestierärzteordnung 

   

Kopie der Erlaubnis zur Zucht oder zur Haltung von Hunden oder zum Handel 
mit Hunden nach § 11 Abs. 1 Nr. 3 Buchstabe a oder b Tierschutzgesetz 

   

Kopie des Dienstausweises für Polizeihundeführer/innen    
Kopie der Berechtigung des MUNLV für Sachverständige    

Für Befreiungen von der Maulkorb- und Leinenpflicht 

Bescheinigung Veterinäramt (gefährliche und bestimmte Hunde)    
Bescheinigung durch anerkannte Sachverständige (NUR für „bestimmte“ 
Hunde alternativ zur Bescheinigung des Veterinäramtes) 

   

Kurze Beschreibung der Räumlichkeiten in denen der Hund gehalten wird 

Art des Hauses: 

 Reine Wohnungshaltung 
ohne Garten 

 Einfamilienhaus 

 Mehrfamilienhaus 

Art der Umfriedung: 

 Zaun 

 Hecke 

 Sonstiges:  _____________ 
 
Höhe der Umfriedung: ________ 

Auslaufmöglichkeit: 

 unter Aufsicht einer geeigneten 
Aufsichtsperson  

 auf Privatgrundstück (komplett 
umfriedet) 

 Hiermit erkläre ich, dass ich die für das Halten eines Hundes erforderliche Zuverlässigkeit im 

Sinne des § 7 LHundG NRW besitze. (Siehe Merkblatt) 

 

 
 

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben. Mir ist bekannt, dass wahrheitswidrige Erklärun-

gen als Ordnungswidrigkeit geahndet werden können sowie Zweifel an meiner Zuverlässigkeit 

begründen. 

 

 

Werther (Westf.), den ......................       Stadt Werther (Westf.) 

         -Der Bürgermeister- 

               Im Auftrag: 

 

......................................................         ......................................................  

(Unterschrift)           (Unterschrift Sachbearbeiter/in) 

 

  
  
 

 

 

Hinweis gemäß dem Datenschutzgesetz Nordrhein-Westfalen (DSG NRW) 
Die Angaben über personenbezogene Daten werden zur Durchsetzung öffentlich-rechtlicher Geldforderungen gem. § 13 II i DSG NRW innerhalb der 

öffentlichen Stelle weitergeleitet. Eine Weiterleitung oder Verarbeitung an/durch Dritte erfolgt nicht.  


